
TROPICOTE® 

oder 

NITRABOR®

250 - 400 kg/ha**

KOMBIPHOS 
3 - 5 l/ha

RAPS PRO
2 - 4 l/ha
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Festdünger        Blattdünger

Tools & Services

KopfentwicklungHauptwachstums-
phase4 - 6 BlattstadiumPflanzenVor dem Pflanzen

YaraMila® COMPLEX® *

8- 12 dt/ha

YaraLiva®

Anwendungsbeispiele

Kohl Düngekalender

YaraVita®

*   Gesamt Kaliumbedarf liegt bei ca 350 - 400 kg K2O/ha.  Gunddüngung je nach Bodenprobe
** Wirsing: bei Ernte vor Weihnachten Menge auf 200 - 250 Kg /ha reduzieren

TROPICOTE® 

oder 

NITRABOR®

250 - 400 kg/ha**

TROPICOTE® 

oder 

NITRABOR®

250 - 400 kg/ha**

Yara Megalab®, Yara TankmixIT
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YARA Produkte

YaraVita® KOMBIPHOS
Der phosphatbetonte Blattdüger 
versorgt den Kohl mit zusätzlicher 
Energie und verbessert das Wurzel-
wachstum. Im Boden vorhandene 
Nährstoffe können somit besser 
aufgenommen werden und fördert so 
das vegetative Wachstum. Hohe 
Pflanzenverträglichkeit und gute 
Mischbarkeit mit Pflanzenschutzmitteln.

YaraLiva® NITRABOR®  

15,5 % N, 26 % CaO, 0,3 % B
YaraLiva Nitrabor enthält zusätzlich 0,3 Prozent 
Bor. Es kann als streufähiger Grund- oder Kopf-
dünger für borbedürftige Kulturen eingesetzt 
werden wie zum Beispiel Möhren, Kohlarten, 
Sellerie und Blumenkohl. Die einzigartige 
Kombination aus wasserlöslichem Calcium, 
Nitrat-Stickstoff und Bor erhöht die Qualität des 
Erntegutes und den Anteil marktfähiger Ware.

YaraVita® RAPS PRO
Wer das hohe Ertragspotential 
seiner Kohlarten absichern will, 
muss neben einer Blattdüngung mit 
Bor, zur Vermeidung von Hohlherzigkeit, 
auch die Zufuhr von weiteren 
Mikronährstoffen sicherstellen. 
Mangan und Molybdän unterstützen 
eine hohe Assimilationsleistung. 
Hohe Pflanzenverträglichkeit 
und gute Mischbarkeit mit 
Pflanzenschutzmitteln.

Yara Tools & Services

Yara TankmixIT
Zur Überprüfung der Mischbarkeit 
von YaraVita® Produkten mit 
Pflanzenschutzmitteln.

Yara Megalab® 
Ein von Yara entwickeltes, 
internet-basiertes System zur 
Durchführung von Pflanzenanalysen. 
Messen statt schätzen!

TankmixIT

YaraLiva® TROPICOTE®  15,5 % N, 26 % CaO
YaraLiva Tropicote, der streufähige Qualitäts-
Kalksalpter, hat ein einzigartiges Coating (Ober-
flächenveredlung). Dies gewährleistet staubfreie 
Ware, die lange lager- und rieselfähig bleibt. Das 
Produkt kann als sehr gut streufähiger Grund- 
oder Kopfdünger eingesetzt werden. YaraLiva 
Tropicote bietet voll wasserlösliches Calcium zur 
Vermeidung von Innenbrand und sofort verfüg-
baren Nitrat-Stickstoff für zügiges Wachstum.
Zusätzlich fördert das in Tropicote enthaltene 
Calcium die Zellwandfestigkeit und kann die 
Lagerfähigkeit verbessern.

YaraMila® COMPLEX® 12+11+18 
+2MgO +8S +B +Fe +Mn +Zn
Zur Grunddüngung bei Gemüse, Obst, für 
Baumschulen und Sonderkulturen, v.a. im 
Frühjahr zur ersten Gabe und bei Neuan-
pflanzungen im Obstanbau. Der hohe 
Polyphosphatanteil fördert vor allem bei 
frühen und kalten Pflanzterminen das 
Anwachsen.


